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Beilage zu Nr . 76 her Karlsruher Zeitung .
Samstag , 31 . März 1883 .

Deutschland .
^ Stuttgart , 28 . März . Die württembergische Abge¬

ordnetenkammer hat ihre Sitzungen mit dem heutigen Tage
wieder eröffnet . Präsident v . Hohl begrüßte die Ver¬

sammlung . Auf der Tagesordnung stand der Bericht der

Finanzkommission über die Prüfung der Staats - Finanz¬

verwaltung von den Etatsjahren 1 . April 1879 — 81 .

Derselbe wurde von dem Referenten v . Hofacker erstat¬
tet . Das Gesammtergebniß beider Jahre weist gegenüber
dem Hauptfinanzetat eine Wenigerausgabe von 3,552,107 M .

nach , welche aber überwogen wird durch den Einnahme¬

ausfall , der sich beim Kammergut und den Steuern ergab
im Betrag von 3,925,813 M . 86 Pf . Dergestalt ergab

sich eine durch Einnahmen nicht gedeckte Unterbilanz von

373,707 M . Der Finanzminister v . Renner bemerkte ,
daß man mit diesem verhältnißmäßig kleinen Defizit an¬

gesichts der allgemeinen Lage wohl zufrieden sein dürfe .
Der Bericht der Kommission wurde von dem Hause ohne

wesentliche Einwendungen entgegengenommen und die sei¬
tens derselben gestellten Anträge zu einzelnen untergeord¬
neten Punkten von den betreffenden Ressortministern gut¬
geheißen und vom Plenum genehmigt .

Zum Schluß der Sitzung brachte Frhr . v . Wöllw 'arth
zur Sprache , daß der württembergische und bayrische Land¬

tag ohne Rücksicht auf den am 3 . April zusammentretenden
Reichstag tagen . Man sollte einen Ausweg finden , um
den Mitgliedern beider Körperschaften die Theilnahme an
den wichtigsten Abstimmungen des Reichstags zu ermög¬
lichen . Der Präsident des Staatsministeriums , v . Mitt -

uacht , erwiderte darauf , daß auch der wüttembergischen
Regierung das Zusammentagen von Reichstag und Land¬

tag sehr unerwünscht sei und daß sie es , wenn irgend
thunlich , vermieden hätte . Uebrigens sei die Annahme
falsch , als ob die Berufung und Vertagung des Reichs¬

tags Sache der verbündeten Regierungen sei ; diese Ent¬
scheidung stehe ausschließlich dem Kaiser zu und die Kai¬

serliche Regierung pflege aus naheliegenden Gründen nicht
vorher bei den einzelnen Regierungen Umfrage zu halten ,
ob ihnen der Zeitpunkt genehm sei . Der deutsche Reichs¬
tag müsse sich in erster Linie nach dem preußischen Land¬

tag richten . Man lese wohl in den Zeitungen , daß der

Reichstag sich nach Pfingsten vertagen werde ; aber wer
könne dafür garantiren ? Zudem , wenn die wüttembergi -

sche Kammer erst nach Pfingsten zusammentreten wollte ,
so müßte sie noch bis Ende Juli tagen . Ein Zusammen¬
tagen sei also unausweichlich ; allein es sei ja nicht un¬

möglich , einige Tage auszusetzen ; die betreffenden Herren
möchten sich mit dem Präsidenten in 's Benehmen setzen.
Die Regierung ihrerseits werde einem Arrangement in die¬

ser Richtung keine Schwierigkeiten bereiten . — Die Zahl
der in Frage kommenden Mitglieder beider Parlamente
ist übrigens klein ; es sind — dank dem demokratischen
Durchfall der Herren Mayer , Payer , Retter rc. — nur

noch fünf : die ritterschaftlichen Abgg . v . Wöllwarth und

H . v . Ow und die drei Volksabgeordneten Stälin , Härle
und Schwarz . Von diesen gehören die drei Elfteren im

Reichstag der Reichspartei , die beiden Letzteren der demo¬

kratischen Gruppe bezw . der Fortschrittspartei an .

Badische Thront ? .

/ X Mannheim , 29 . März . In der Woche vom 18 .—24 .
März wurden von Großh . Hauptrollamt abgefertigt in Kilogr .
311,453 Weizen (Per Schiff von Belgien 861,453 , von Holland
50 .000) , MaiS 362,183 (per Schiff von Amerika 142.188 . per
Bahn von Rußland 219,997 ) . Hülsenfrüchte 12,134 per Schiff
von Rußland , Sämereien 784,219 , per Schiff von Belgien 32,940 ,
von Holland 4900 , von Rußland 500 .935 , von England 245,444 .
Die Abfuhr betrug per Bahn nach der Schweiz 240,100 Weizen und
«9,925 MaiS . Die Zufuhr auf den Bahnen belief sich auf 528,000
(Weizen 221,100 , darunter 120,000 von Holland , Gerste 221,300 ,

Hafer 20,600 , Hülsenfrüchte 55,000 , darunter 10,000 von Oester¬
reich, Kleesaat 10,000 von Italien . Abgeführt wurde » 2,542,640 ,
Weizen 1,990,950 , darunter 366,780 nach der Schweiz , Roggen
70.000 , Gerste 6000 , Mais 125 .080 , davon 80,080 nach der
Schweiz , Hülsenfrüchle 60,600 , Oelfaat 290 .010 . In der gleichen
Woche wurden zu dem Borrath von 2853 Fässern Petroleum 6
zugeführt , 609 gingen ab , so daß ein Vorrath von 2250 blieb .
Testproben wurden 20 vorgenommen . — In der gestrigen Schwur¬
gerichtssitzung wurde Redakteur Zahn vom „Manch . Anzeiger "

wegen Beleidigung eines Beamten (des Bahniuspektors Merkel
in Basel ) durch die Presse zu 350 M . Strafe und in die Kosten
verurtheilt . — In Folge der Errichtung von Privatmagazinen
hat die GetreidelagerhauS - Gcsellschaft in dem letzten Jahre einen
Ausfall an Lagergeldern gehabt , so daß mit einem Verlust von
etwa 600 M . abgeschlossen wurde . Es wurde darum in der
gestrigen Generalversammlung beschlossen, das Lagergeld vom
1. April an zu ermäßigen .

^ Vom Bodensee , 28 . März . Um seinem winterlichen
Charakter treu zu bleiben , hat der März heute Berg und Thal
nochmals mit Schnee bedeckt , dessen Verbleiben allerdings nicht
von langer Dauer mehr sein wird . Die Temperatur ist in der

Frühe auf — 3 ° R . herabgegangen . — Dieser Tage fand in

Meßkirch die Schlußprüfung der Landwirthschaftl . Winter¬
schule in Anwesenheit des Großh . Hrn . Ministerialrath Buchen¬
berger von Karlsruhe statt . Das Ergebniß der Prüfung war
recht befriedigend und nach Beendigung derselben wurden Prämien
und Stipendien an die Schüler vertheilt . Sodann kamen 16
Obstbüume edelster Sorte — ein Geschenk Großh . Ministeriums
des Innern zur — Bertheilung . — Bei dem Mittagessen im Gast¬
haus zum „Adler " , welchem die Vertreter der Staats - und Ge¬
meindebehörden und viele Freunde der Landwirthschaft anwohnten ,
sprach sich Großh . Ministerialrath Buchenberger über die Auf¬
gabe und den Werth der Landwirthschaftlichen Winterschule aus
und loastirte auf das fernere Gedeihe » der Meßkircher Schule .

Vermischte Rachrichte « .
K . Mülhausen , 27 . März . Auf dem Wege von Straßburg

nach Basel begriffen , hat die von Hrn . Angela Reumann engagirte
Truppe hier am letzten Samstag ein Konzert gegeben , in welchem
acht Stücke auS verschiedenen Opern Waguer 's zum Vortrage
kamen . Den verdienten Künstlern ist die größte Anerkennung
geworden , wenngleich der stillen Woche wegen das Haus nicht
so besucht war , als eS sonst bei Konzerten hervorragender Künstler
hier zu sein pflegt . Den größten Beifall hat daS Trio der

„Rheiutöchter " gefunden , doch auch alle andern Stücke und die
Künstler , sowie besonders daS Orchester ernteten großes Lob . Wie
es heißt , beabsichtigt Hr . Angela Neumann hier noch ein zweites
Konzert zu geben . — Augenblicklich läßt hier eia unternehmender
Wirth einen großen Konzertsaal mit beweglichem Dach , das bei
heißem Wetter fortgenommen werden kann , erbauen . Das groß¬
artige Gebäude , das hauptsächlich für Sowmerkonzerte bestimmt
ist , soll schon in einigen Monaten fix und fertig dastehen . —
Von den UnterstützungSgeldern für die Ueberschwemmten sind
dem Bezirk Oberelsaß 10,000 M . überwiesen worden . Davon
erhält der Kreis Kalmar 4000 , der Kreis Thann 1500 und der
Kreis Altkirch 4500 M . Die Bertheilung an die einzelnen Ge¬
meinden und innerhalb derselben an die hilfsbedürftigen Hoch -
» afferbeschädigten geschieht durch Kreis - und Lokalkomites .

XXIV . Verzeichniß der seit der letzten Bekanntmachung vom
8. d . M . bei dem Landes - UuterstützungSkomits in Karlsruhe
für die Wasserbeschädigten eingegangenen Geldbeträge .

». Von Karlsruhe . Durch Hrn . Restaurateur Burkhardt
zur Reichskrone , Ertrag einer Sammelbüchse 3 M . 52 Pf .

d. Bon auswärts . Durch Großh . Staatsministerium ,
von dem Kaiserlich deutschen Konsul in Zürich , als Resttheilbe -

trag auS dem Ergebniß der von Schweizer » und Deutschen in
Zürich veranstalteten Sammlungen 300 M . Vom Präsidium
des deutschen Reichstags , Antheil an einer in der Reichskanzlei
bisher deponirt gewesenen Sammlung von Liebesgaben 11,530
Mark , von demselben als weiteren Antheil einer ihm vom aus¬
wärtigen Amt übermittelten Sammlung von Liebesgaben 16,430
Mark , von der königl . bayr . Gesandtschaft in Stuttgart . Antheil
an dem Ergebniß der Wohlthiitigkeitslotterie des wvrttembergi -
schen KuustvereinS 300 M . . durch die Stadlkaffe Heidelberg , vom
Untcrstützungskomitö daselbst aus Sammlung , weitere Gabe 211
Mark 74 Pf . , von der Redaktion deS „ Konst . Tagbl . " auS Samm¬
lung HI . Rate 158 M . , durch die kgl . sächsische AmtShauPtmann -

schaft Döbeln , weitere Gabe aus Sammlung 77 M . , von der

vcv nsr «sie» v . Svieivou »ll vlüstkuoukg üu » VüMMlUuA
letzte Rate 100 M . 81 Pf . , vom Bürgermeisteramt Grießheim ,
Amt Staufen . weitere Gab - aus Sammlung 7 M . 50 Pf ..
Durch de» Verleger deS „ Höhgauer Erzäblers " in Engen von
Hrn . v - N . Straub m San Franziscs 2 Doll - in Papier —
8 M . 30 Pf . , durch Hrn . Bankier F . I . Bottbof in Mainz vom
Ceutral -RelrefkomilS in New York (abzüglich Frankatur 30 Pf .)
115 M . 6 Pf . , durch Hrn . Oberamtmann W . Haape in Villiugen »
nachträglich eingegangen von der Gemeinde Büchenberg , 38 M .
76 Pf . , vom Frauenverein Lahr , nachträglich aus Sammlung
6 M . < vom Vorstand der Gemeinnützigen Gesellschaft in Schaff¬
hausen (Schweiz ) , Ertrag eines Konzerts und aus Sammlung in
dortiger Stadt (abzüglich 1 M . Wechselstempel) 1011M . 50 Pf . ,
von der Gemeinde Iznang . Amt Konstanz , aus Sammlung
20 M . , vom Frauenverein Ueberlingen , Ertrag einer Verloosung ,
30 M . . vom Bürgermeisteramt Eschbach, Amts Staufen . 151M .
15 Pf . , vom Borschußverein Stockach 50 M . , vom Rath der
Stadt Chemnitz , Antheil an der Restsumme der dortigen Samm¬
lungen , 865 M . 91 Pf . , von der Gemeindekaffe Mengen , Erlös
aus verkaufter Frucht , 187 M . 89 Pf . , von der Gemeinde Off -
uadingen 18 M . , durch die Kanzlei der königl . Kreishauptmann -
schaft Bautzen , aus Sammlung , 4 . Rate , 1500 M . , durch Hrn .
Bürgermeister Delius in Siegen . nachträglich aus Sammlung .
70 M . , vom Altenburger Konnte zur Sammlung von Unter¬
stützungen für die Wofferbeschädigten am Rhein . in Altenburg ,
Rest 463 M . 12 Pf . , vom Stadtrath Konstanz , Rest aus Samm¬
lung , 8 M .

Im Ganzen sind bis heute bei uns eingegangen M . 599,073 .97 .
Für diese Gaben sagen wir besten Dank .
KarlSruhe , den 29 . März 1883.

Das Landes - Unterstiitzungskomitv .

Vom Büchertische .
Heinrich Laube » „Die kleine Prinzessin " und „Blond

muß sie sein. " Eine literarische Neuheit präsentict sich soeben
aus dem allbekannten Verlage von S . Schottlaender in Breslau .
Es ist der erste Band der „ Drei -Mark -Bibliothek " , eines ChkluS
belletristischer Novitäten , welcher aus Musterschöpfungen hervor¬
ragender deutscher Lieblingsschriftsteller bestehen wird . Heinrich
Laube , der Nestor aller berühmten deutschen Erzähler , uner¬
schöpflich und frisch in seinem belletristischenSchaffen , füllt diesen
ersten Band mit zwei reizenden Kabinetstücken der Novellistik :
„Die kleine Prinzessin " und „ Blond muß sie sein.

" Sein wohl -
gelunges Portrait in Radirung ist dem Buche vorgedruckt .

Luthe r 'S Leben dem deutschen Volk erzählt . JubiläumS -
schrift zur 400jährigen Gedenkfeier des Geburtstags Luther '-
von Gustav Körber , evangel . Pfarrer in Hemsbach a . d . Berg¬
straße . Mit 4 Illustrationen von Gustav König . Verlag von
H . Reuther , Karlsruhe . Preis 80 Pf . Die vorliegende Schrift
stellt sich die Aufgabe , die Ergebnisse der wissenschaftlichen For¬
schung über Luther , wie sie am vollendetsten in Köstlin 'S Büchern
vorliegeu , dem Volk zu vermitteln . Es geschieht das in einer
kurzen , gemeinfaßlichen Darstellung , weiche zwar ein tieferes
Eingehen auf die wissenschaftlich- theologischen Fragen vermeidet »
dabei aber nichts Wesentliches , was zur Charakterifirung der
religiös - sittlichen Persönlichkeit Luther ' s dient , außer Acht läßt .
Unseren protestantischen Lesern sei die Schrift bestens empfohlen !

Geschichte der Wandmalerei in Belgien seit 185«
von Hermann Riegel . Berlin , Ernst Wasmuth . Das vorlie¬
gende Buch gibt eine werthvolle Darstellung dessen , waS seit
1856 in Belgien von einer größeren Anzahl von Künstlern , be¬
sonders aber von Guffeus , SwertS , Lays und de Keyser auf
dem Gebiete der Wandmalerei geschaffen worden ist . Es erregt
dabei unser besonderes Interesse , zu erfahren , daß die beiden
Hauptvertreter dieser Kunst die Begeisterung für dieselbe aus der
Bewunderung der Werke deutscher Meister » der Gemälde eine-
Overbeck und Cornelius , eines Kaulbach und Schnorr geschöpft
haben . Beigegeben ist eine Sammlung von Briefen deutscher
Künstler von Guffens und Swerts , von denen manche für die
moderne Kunstgeschichte von Bedeutung sind.

* Nach wenigen Wochen soll die sch w eizerisch e L and es -
ausstellung eröffnet werden . Tie verschiedenen Gebäulich¬
keiten , welche zusammen einen Fiächenraum von 33 143 gm ein¬
nehmen , gehen rasch ihrer Vollendung entgegen . Die beiden
Hauptgebäude , das eine zwischen der Limmat und der Sihl und
das andere am linke» Ufer der Sihl gelegen , haben riesige Di¬
mensionen und lassen uns jetzt schon ahnen , welch großartige
Betheiligung und Ausdehnung die Landesausstellung gewinnen
wird . Diese wird des Interessanten und Lehrreichen so viel
bieten . daß ihr ein zahlreicher und fortgesetzter Besuch gesichert
ist . Die Betheiligung aus allen Kreisen der schweizerischen Indu¬
strie , des Gewerbes , der Landwirthschaft . der Kunst und deS ge -
sammten öffentlichen Lebens ist eine unerwartet große .

Die russische Kaiserkröuung .
Im Monat Mai — der Tag ist noch nicht fest bestimmt

— wird Moskau , wen» nicht vielleicht irgend ein in und für

Rußland unberechenbarer Zwischenfall einen Aufschub gebietet ,
die Krönung Alexander ' - HI . sehen : mit märchenhafter Pracht
wird dieselbe in Scene gesetzt. „Rur " sechs Millionen Rubel
kostete die Krönung Alexander 'S 11 . , seine- unmittelbaren Vor¬

gänger - auf dem Czarenthron , für die bevorstehende Krönung
sind — einstweilen — 17 Millionen , also nahezu das Dreifache ,
«« »geworfen .

Imposante und riesige Vorbereitungen werden schon jetzt für
de» feierlichen Nt getroffen , der in Rußland eine mehr als ge¬
wöhnliche Bedeutung hat : erst der gekrönte Czar ist für daS

russische Volk der rechte Czar von Gottes Gnaden . Kolossale
Bauten , sowohl um 30,000 Mann Gardetruppen , welche, vielleicht

nicht bloS zu Paradezwecke », zur Krönung herangezogen werden ,
nnterzubringen . alS zu Volksfesten und zur Befriedigung der

Schaulust von hunderttausend Neugierigen , find in Angriff ge¬
nommen , an allen Thoren der alten Tzarenstadt zimmert man

au prächtigen Pavillons , die Zahl der bestellten Jlluminations -

körper beziffert sich mit Millionen , 150,000 Rubel wird blos daS
den Garden zu gebende Fest koste» . Den einziehenden Kaiser
werde » , wenn die städtische» Behörden ihm an der Triumphpforte
mit Salz und Brod den Willkomm gebracht , 50,MO Schüler mit

dem Chorgesang auS Glinka '» nationaler Oper „Das Leben für
den Czar " grüße » . Rubiustein , der nirgends eine größere Ge¬

meinde zählt alS in Rußland , ist aufgefordert , den Krönungs¬

marsch zu kompooireu und bei der Feier selbst den Taktirstock zu

handhabe « , und 5000 Musiker werden sein Orchester bilden .

Doch wir komme» znr eigentlichen , zur kirchliche« Krönungs -

ceremonie . Nachdem der PrimaS des Reichs unter Assistenz der

Bischöfe von Moskau und Nowgorod das heilige Banner Ruß¬
land - und die Fahne Unserer lieben Frau von Kiew gesegnet und

besprengt , faßt der Kaiser das Banner und schwenkt eS viermal

nach den vier Himmelsgegenden , nach Süden , Westen , Norden

und Oste » . Kniend läßt er sich dann den kaiserlichen Hermelin

um die Schulter legen , Schwert und Scepter nimmt er in die

Hand und der Primas setzt ihm die Krone auf ' S Haupt . Jetzt

sinkt auch die Kaiserin auf die Knie , der Kaiser nimmt die Krone

vom Haupt und drückt sie ihr für einen Augenblick leicht auf 'S

Haar . dann treten Hofdamen hinzu und schmücken auch sie mit

Hermelin und Krone . Die Priester haben während der ganzen

Zeit gebetet und gesungen . Der bedeutungsvollen Krönung folgt

aber die noch bedeutungsvollere Salbung . Der Bischof von

Moskau ergreift die silberne Schale mit dem heiligen Oel , in

welchem , wie die Legende sagt , ein Stück der Dornenkrone deS

Heilands gelegen , und salbt mit einem in das Oel getauchten

Palmenzweig Stirn , Augenbrauen . Lippen . Ohren und Daumen

deS Kaisers . ÄlSbald wird das 1s l)euw intonirt und huldigend

wirft sich Geistlichkeit und Volk dem zu Füßen , der jetzt in Wahr¬

heit der Gesalbte des Herrn ist und der mit seiner erlauchten Ge¬

mahlin auf dem in allrussischem Stil gehaltenen monumentale »

10 Meter hohen Doppelthron (vom Kunsttischler Wunderlich nach

den Zeichnungen deS Generals Filimonow ausgeführt ) , die mit

dem Reichsadler geschmückten Säulen , Thürme und Nischen die
! Wappen der 56 Gouvernemenks tragend , Platz genommen hat .
! Die Kroninsignien werden in der Bnllantenkammer des Peters¬

burger Winterpalastes bereits zur U - berführung nach Moskau

verpackt . Da ist vor allen Dingen die Krone selbst , einen Werth

von 1,150,000 Rubel repräsentirend , ein vom Juwelier Pancie

aus allen damals im Kronschatz vorhandenen Diamanten für die
Krönung Katharina ' s II . hergestelltes Meisterwerk , lauter Dia¬
manten , nur daß auf dem Bügel , der das aus fünf ursprünglich
großen Diamanten gebildete Kreuz trägt und unterhalb dessen sich
die eigentliche Krone in zwei, das oft- und daS weströmische
Reich fymbolisirende Hälften theilt , 54 kolossale Perlen und ein
Rubin von der Größe einer Birne prange » . Noch weit werth¬
voller als die Krone ist das aus Kaiser Paul 's Krönung stam¬
mende Reichsscepter , denn den kaiserlichen Adler aus Gold und
Emaille trägt der berühmteste aller Diamanten , der auf 3 Mil¬
lionen geschätzte „Orlow " , der einst mit dem bekannteren „Ko¬
hinoor " der englischen Krone die Augen des goldenen Löwen am
Throne deS Großmoguls zu Delhi bildtc. Der Stein wurde ,
als Delhi fiel , von einem Armenier nach Amsterdam , dem alten
Hauptmarkle für den Edelsteinhandel , gebracht , dort kaufte ihn
Graf Alexi Orlow , der Günstling Katharina ' s , für 450 .000 Rubel
und legte ihn , nachdem er geschliffen worden (durch den Schliff
verlor er 9/ « Karat und wiegt jetzt 193^

» Karat , » och immer
8 '

» Karat mehr als der „ Kohinoor ") , der Kaiserin zu Füßen , die
den Armenier «Lasarew , wie eine Zeit lang auch der Diamant
hieß) in den Adelsstand erhob und ihm eine lebenslängliche Rente
von 2000 Rubel zahlte . Zur Krone und zum Scepter gesellt sich
endlich der ebenfalls vom Kaffer Paul stammende Reichsapfel ,
ganz aus gediegenem Golde gearbeitet und , während ein traubeu -

förmiger Diamant von außerordentlichem Werth die Mitte ein »

niWNt , rings von drei Reihen Diamanten umsäumt , der Kamm »
ein ganz aus Diamanten gebildetes Kreuz tragend , von einem

großen Saphir gekrönt. Die Krone der Kaiserin ist bedeutend

kleiner als die des Kaisers , aber auch sie ist ganz au - Diamante »

zusammengesetzt und also gleichfalls von sehr hohem Werth .



Handel « nd Berkehr .
Handelsberichte.

München , 29 . März . Die heutige Generalversammlung
der Süddeutschen B odenkredit - Bank geuehmigie
die bekannten Anträge deS Aufsichtsraths und der Direktion. ES
kommen hiemach 87,089 M . zur Reserve. Die Dividende be¬
trägt 6' /r Proz . und 416,891 M - werden als Gewinn vorgetragen.

Paris » 29 . März . Wochenausweis derBankvon
Frankreich gegen den Status vom 22 . März . Baarbestand
in Gold -l- 1,656 .000 Fr . . Baarbestand in Silber — 9,524,000Fr .,
Portefeuille -s- 36,473,000Fr . , Banknotenumlauf — 1.882,000Fr .,
Laufende Rechnungen d . Priv . -j- 24,094,000 Fr . , Guthaben des
Staatsschatzes -1- 15,085,000. Vorschüsse auf Barren — 977,000Fr .
Verhältniß deS Notenumlaufs zum Baarvorrath 72,53 .

Bank von England . Ausweis vom 29 .März . Totalreserve
12,965,000Pf . St . . - 631,000 Pf . St . » Notenumlauf 25.104,000
Pf . St . , -l- 329,000 Pf . St . , Baarvorrath 22,319,000 Pf . St .,— 302,000Pf . St . , Portefeuille 25,910.000 Pf . St ., -s- 1,212,000
Pf . St . , Privatguthaben 22,868.000 Pf . St . . — 72 .000 Pf . St . ,
Staatsschatz - Guthaben 10 .846,000 Pf . St . , -s- 690,000 Pf . St .»
Notcnreserve 12,026,000Pf . St . , — 603,000 Pf . St . , Regie¬
rungs - Sicherheit 13,362,000Pf . St . , unverändert . Prozentver-

F-st-
'WLtimlivkrtzült-ltfl«, 1 ttzlr.

«» «me., » «rMxn o . r»
GtnatSpapiere .

Bad « S' ,, Obligat , st. —
. 4 . st. 101
. 4 . M . 101 ' /«

Bayern , 4Obligat . M . 101" /,«
Deuts4 «ReichSaol.M . 102 ' /»
Preußens ' ,, «/»Tons. M . -

. 4 °/, « ousolSM . 101 ' °/,°
Sachs« 3' ,v R « te M . 81 ' /,
Wtbg.4'/,O -V.78/7S M .

'

. 4 Obl . M .
Oesterreich 4 Goldrente

. 4 ' ,«Silberrte . fl.
, 4 ' ,»PaPierrte . st. 66 ' ,»
. LPapierr .v.1881 79 °',

llngam 8 Toldrente st. 102 ' /,
. 4 . st. 76" /„

Jtlllim 5 Reute Fr . 90 ' /»
Rumänien 6Öblig . M . 103 ' /,
Rußland 8 Obl .v.1862 ^ 86 ' /,

. LObl.v.I877M . 89 ' °/„
, 8N. Orimtanl .PR . 57" /,«
. 4To «s. d . 1E N . 72 ' /»

» «mt.< ? «xud«> tu-». »»«
» « » r. . l Uranc --- « W«._

1000,
63 ',,

hältniß der Reserven zu den Passiven 39 ' /» Proz . , gegen 40' /,
Proz . in voriger Woche .

Köln » 29 . März . Weizen looo hiesiger 19 .50 , loco fremder
20.50, per März 19.70» per Mai 19.80, per Juli 20 .— . Rog¬
gen looo hiesiger 14.50 » per März 14.30, per Mai 14.40 , per
Juli 14 .70 . Rüböl io« , mit Faß 42.20 , per Mai 42 .10.
Hafer loco 14 . — .

Bremen , 29 . März . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white looo 7 .75 , per April 7.75 , Per Mai 7.90 , per Juni
8 .05, Per Aug .-Dez . 8.50. Höher. — Amerik . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 57'/, .

P a ri s . 29 . März . Mböl Per März 108 .20, per April 108 .70 ,Per Mai -Aug. 1lK .50» per Sept .-Dez . 88 .70. — Spiritus per März55.60, per Sept .-Dez . 52.20. — Zucker, weißer , diSp . Str . 3,Per März 61 .50, per Mai -Aug . 62 .70 . — Mehl . 9 Marken , per
März 56.40, Per April 56 .70 , per Mai -Juni 58 .—, per Mai -
Aug. 58.50. — Weizen per März 25.40, per April 25.30 , per
Mai -Juni 26 .40, Per Mai -Aug . 26 80. — Roggen per März
15 70, per April 15 .90, per Mai -Juni 16 .50, per Mai -Aug.
17.20 . — Wetter : wolkenlos.

Antwerpen , 29 . März . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Fest. Rafsinirt . Type weiß , diSp . 19 ' ,« .

Frankfurter Marse vom 297März 1883
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Schweb. 4 in Mk.
Span . 4 AuSländ. Rente
Sch« .4'/,Bern .v .1877F. 102" /, ,

100 ',«
111 '/«
118 ' ,«

ItS ' /.
01 ' /,
84 '/,
66 '/»

, 4",»Bern 1880
R .-Amer.4h,E .Pr.18S1
R .-Amer.4 T .pr .I907.D .

Bank -Aktie».
4 ' ,»DeutfcheR.-Bauk M . 149 °/,
4 Badische Bank Thlr . 120 ' !,
8 Basler Bankverein Fr . 133
4 Darmstädter Bank st. 156
4 DiSc .-Kommaud. Thlr . 207
SFraukf.BaukvereiuThlr . 100
5 Oest . Kredit-Anstalt st. 284 ' /,
5 Rhein . KreditbaukThlr . 111
5D . Effekt- u .Wechsel-Bk.

40' ,» eiubezahlt Thlr . 131' /,Eisendabu-Aktie«.
4tzeidelberg-SveverThlr . 52 '/«
4 Hess. Ludw .-ÄahnTblr . 101' /,,
4Meckl .Friedr . --FranzM . 190 ' /«
3 ' /, Oberschles .-St .Thlr . 250 '/,
4' ,. M »l, . Maxbabn st. 125 '/,

4 Mälz . Nordbahu fl. 97'/,
4 Rechte Oder -UferThlr . 181°/,
6 '/, Rhein-Stamm Thlr . 165 °!,,
8 ' /,Thüring . lüt . Thlr . 215' /,
5 Böhm. West-Bahn fl. 260 ' /«
8 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 264 ' /,
5 Oest.Franz -St .-Bahust . 291 ' /,
S Oest. Süd -Lombard st. 121 °/,
SOrst . Nordwrst st. 175 ' /,
8 . . llt . S . st. 199
5 Rudolf st. 141

Eisenbahn-Prioritäten .
4 vest . Ludw .-B . M . 100
4Pfäl ». Ludw .-B . M . 100 ' /«
8 Elisabeth-Gisela st. 88' /«
5 „ Linz-Budw . st. 88'/,
8 Franz -Josef v . 1867 st. 87
4' /»Gal .E .°Lud 1881 fl. 84°/,
8 Mähr . Grenz -Bahu fl. 72
S Oest . Nord» . Gold -

Obl . M . 104 ' /,
8 Oest. Nord « . 1-it.L . st. 86 " ,, ,
S Oest. Nord« . 1,' t. S fl. 87 ' /,

8 Vorarlberger st. 86?/,
8 Gotthard !—llISer .Fr . 103 °/,
4 Schweiz. Tentral 95 ' /,
8 Süd-Lomb. Prior, fl . 101 "/,,
5 Süd -Lomb . Prior Kr.
8 Oest.StaatSb .-Prio. st.
S dto. I- V1ll L . Kr.
S Livor. I -it . 6,01 u. V2,
8 ToScas . Tentral Fr.

Pfandbriefe.
4' /,RH . HhP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30—32.
4 dto .
SPreuß .Te«t .-Bod .- Tred .

Verl, ä 110 M . 1137«
4 dto. , 4100 M . 99 ' /,
4' ,,Oest .B .-Trd .-Aust. st. 100 ' /,
8 Ruff . Bod .-Tred . S -R . 83 ' /..
4' /. SÜd -Bod .-Er ..Pfdb . 100

Verzinsliche Loose.
S' /, « vlu-Miud .Thlr .100 127 ' /,,
4 Bayrische . 100 133 °/,
4 « adffche

New - Aork , 28 . März . (Schlußkurse.) Petroleum in Nrw-
Uork 8'/« . dto . m Philadelphia 8 ' /, , Mehl 4.20 , Rother Wiutev»
weizen 1.217, , MaiS (old mixed) 67 . Havanna - Zucker 7.Kaffee , Rio good karr 9 '/« . Schmalz (Wilcox) 11' /, . Speck 1S°/„Getreldefracht nach Liverpool 27«.

Baumwoll -Zufubr 12,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
13,000 B . . dto . nach dem Contineut 3000 B .

Laut Telegramm sind die Hamburger Post - Dampfschiffe
„ Westphalia" von Hamburg am 27 . März in New-Aork angek . ;
„Suevm von New- Uork am 28. März von Plymouth nach
Hamburg weitergeg. ; „Vaodalia " am 23. März von St . Thomas
nach Hamburg abgeg. ; „Saxonia " von Mexiko und Westindieuam 26 . März m Hamburg emgetr. ; „Allemannia" am 21 . März
von Hamburg in Kap Haity eiugetr. ; „Thuringia " am 27 . Märzvon St . Thomas nach Hamburg abgegangen ; „Corrientes " am
26 . März von Lissabon nach Hamburg weitergeg. ; „Eearä " am
26 . März von Bahia nach Hamburg abgeg. ; „Santos " am25. März von Hamburg in Bahia angek . ; „Paranagua " am
27 . März von Brasilien in Hamburg eingetr. — Mitgetheilt
durch die Herren K . Schmitt u . Sohn , Karlsstraße hier . Ver¬
treter der Hamburger Post -Dampfschiffe.

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .
i « r» r W». 1 »«am - twä . «.

' « M». , !« o» --- n«r. ». « Psg., i wart >o«a» ---- Rwi . 1 . ev U, .

59
105 '/,
77 ' /. .
57 »/. .si',.

1027.

100 1337,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .l00
3 Oldenburger . 40
4Oesterr . v . 1S84 fl. 250
5 « V. 1860 , 800
4 Raab -Grazer Thlr . 100
UnverzinSlicheLoosl
Badische st. 38-Loofe

1177»
1227«
112 '/-
1217,
947,

epr .Gtttck .
_ 224 .80

chw . Thlr . 20-Loose 98 .—
Oest . st. 100-Loosr V. 1884 318 —
Oester . Kreditloosest. 100

323 .50
228 25

32 .80
27 50
28.80
14 .70

von 1858
Uogar .StaatSloose fl.100
LuSbacher fl. 7-Loose
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Kr. 18-Loose
Mailäuoer Fr . 10-Loose
Meioiugerfl . 7-Loose —
Schweb. Thlr . 10-Lovse 61 .—

Wechsel «nd Sorte «.
Pari - kur , Fr . 100 81 .95
Mru kur, fl- 100 170 80

169.40
20 .44

kurz fl- 100
Amsterdam kurzst.100
London kurz l Pf . St .

Dukateu 9.65
Dollar - in Gold 4 23
20 Fr .-St . 16.21—24
Ruff . Imperials 16.69 —74
SoverelgnS 20.37—4L
Städte -Obltaatioree« , n»d

Jndustrie-Aktien.
4 KarlSruherObl .v .187S —
47, Mannheimer Obl . —
47, Pforzheimer , —
47- Baden -Baden „
4 Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Sonstauzer Obligat .
Ettliuger Spinnerei » . ZS.
KarlSruh .Maschinenf. dto .
Bad . Zuckerfabr-, ohne Zs .
A°i,Deutsch.Phön . 207» Ez.
4 Rh . Hypoth .-Baok 507,

be». Thl .
ReichsbankDiScont
Franks. Baut . DiScont
Tendenz : —.

997.
1007,

142
1787,

1097,
47,
4«/,

Preise der Woche vom 18. bis 25 . März 1883 . (Mitgetheilt vom Stattstischen Bureau.)
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1 Zentner iZtnr . 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner
2 «ö A A A A A A S A S A

Konstanz . 10. 50 9 . 50 8. 50 — 6 . 50 Konstanz . . 220300 167 24 17 15 72 65 65 70 75 70 120 60 30 90 40.— 30—
Ueberlingen 9 - 30 9. 50 6 . 75 6 . 80 6 . 40 Ueberlingen. 160280 150 26 16 14 60 54 50 60 55 52 95 55 23 100 2 t— — — — —
Pfullendorf 9 . 90 9 50 6 . 75 6 . 40 6 15 Billingen . . — 350 150 22 17 13 72 64 64 60 64 60 105 60 28 90 24 .— 13— — — —
Meßkirch . — 9 . 45 — — 6 - 20 Waldshut . — — 180 21 17 15 u- ll . 64 64 — 60 60 60 90 70 28 90 30 — tS— — — — —
Stockach . . 9 . 35 9 . 65 6. 95 — 6- 35 Lörrach . . . — — 160 23 18 13 65 60 — 50 65 65 120 70 28 80 40— 30— t40 130 120 —
Radolfzell 9 . 35 9. 25 7 . 50 7- 05 6 - 30 Müllheim . . — 300 ISO 22 15 13 68 60 — 50 60 60 115 60 26 85 40— 18 — 160 140 120 110
Hilzmgen . 9 . 65 - 9 M — 6 - 70 6 55 Freiburg . . 210320 150 25 16 14 u. 13 68 60 — 56 66 70 125 70 28 75 38 — 26— 150 120 120 100
Villinaen . - - 10. 25 - - — 6- 85 Ettenheim . . 210350 130 22 14 12 , — 60 60 58 60 85 110 50 32 83 35— 22— 140 120 130 90
Bonnoorf . — 10 . 25 — — - f Lahr . . . . 220 3 )0 150 22 15 11 , 68 60 60 60 — 64 115 60 26 85 36— 22— — 100 100 95
Müllheim . 9. 50 — 7 . 50 6. 50 7- — Offenburg . 2lO390 150 24 18 13 70 65 60 60 60 70 140 80 28 85 36 — 24 — 125 100 120 —
Freiburg . 9 . 70 _ 8 . 40 6 . 80 7 . 80 Baden . . . 220320 120 — — 15 u . 14 68 65 50 62 80 65 125 80 30 80 38 —j27— 150 115 135 —
Löffingen . 9. 90 6- 80 Rastatt . . . 230350 110 26 18 14 u . 13z 74 64 — 60 70 68 115 60 24 70 33 .— 24 — 130 95 112 90
Endingen . 9 . 65 7- 50 6 . 85 7 — Karlsruhe . 200310 125 — — 15 u . 12 , 72 64 — 62 70 68 130 70 24 95 38 — 25 — 120 85 100 75
Ettenheim 9 80, - 7 . 25 6 40 - 1Durlach . . — 350 120 25 15 13 , 68 60 — 58 — 66 140 70 26 90 50.— 40— 120 80 88 68
Lahr . . . 10 . 35 _ _ 7 . 20 7 . 25 Pforzheim . — — 150 25 — 14 68 60 — 60 64 64 120 70 23 90 34 — 26— 1 «) 110 105 95
Offenburg 10 . 25 '- 8. — 7 . 25 7- - Bruchsal . . 260 360 125 22 16 14 70 60 — 60 70 64 120 60 25 80 53— 33 — 110 90 100 85
Rastatt . . 9 - 70 — 7. 80 6 . 90 6- 60 Mannheim . 260 380 167 22 16 14 , u . 12 70 66 66 65 75 70 125 60 29 90 42 — 34.— 100 70 — —
Durlach . 9. 90 — — 660 Heidelberg . — 350 140 2l 16 15 u 13z 70 60 — 70 75 65 150 70 24 80 44— 31 — 110 75 — —
Mannheim 11. - 7 . 95 — 6. 75 Mosbach . . — 260 150 20 14 12, — 60 — 60 — 60 120 50 24 90 36 — — 125 100 — —
Mosbach . 10 — 9 . 50 7 . — 6 . 50 5. 70 Wertheim . . — — — 19 13 11 — 60 — 5 ) 55 60 108 60 24 90 32— 20 — 130 ! 100 125 - -
Wertheim . _ 5 . 60 , Schaffhausen — — - - — — — — — — — — — — — — — — — — — —
Basel . . . Valet . . . .
Straßburg Straßburg . —

Direkte Post -Dampfschifffahrten
Hamb«rg -New -Nork

regelmäßig zwei Mal wöchentlich .

S . 423 . 7.

regelmäßig zwei Mal wöchentlich ,
jede « Mittwoch und jeden Sonntag , Morgens von Hamburg ,

(271 .) von Havre jede » Sonnabend .

Hamburg -Weftindien ,
am 7 . und 21 . jeden Monats von Hamburg

nach 81. HiomLS , Venvruvla , Puerto Moo , Lurayao , LadaniNs , Volon und Vestkügle

Hamb«rg -Hayti -Mexico ,
am 27 . jeden Monats von Hambnra

nach Kap flaxtl , Konaives, Port au prinve , Vera Irur , lampioa und Progress .
Auskunft wegen Fracht und Passage erthcilt der General -Bevollmächtigte

« « >»« ,, , Wm. stülei -i IVoclit . io Lnnidiirx .
Admiralitätsstraße Nr . 33/34 (Telegramm-Adresse : » alt «-« , Hamburg )

sowie die General -Agenteu in Mannheim : Walther L von Reckow — Rabus L Stoll — Mich. WMchiug —
Gebr. Bielefeld — Guudlach L BärenklM — Dürr L Müller ; ferner C. Schwarzmalm in Kehlund Straß¬
burg und A . 8el »oa >tt w in Anrlni -« », « . Hirschstraße 29._ _ _

ivttrgerliihe StechtSpstege .
Oeffttttliche Zustelluuqeu .

U .514 . 1. Nr . 2158 . Freiburg .
Der Fabrikant Joseph Eduard Faller
m Todtnau , vertreten durch Anwalt
Näf dahier, klagt gegen den früheren
Restaurateur Gustav Willmann von
Freiburg , zur Zeit unbekanntenAufent¬
halts . wegen Entschädigung für eine an
G . Thieleke in Freiburg aus über¬
nommener Bürgschaft für den Beklag¬
ten geleistete Zahlung vom 27 . August
1879 , mit dem Anträge auf Verurthei-
luug des Beklagten zur Zahlung von
485 M . 30 Pf - riebst 57o Zinsen, und
ladet den Beklagte« zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die IV.
Eivilkammer des Großh . Landgerichts
zu Freiburg

, auf d/eu 20. Juni 1883 ,

Vormittags 8 '/, Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 24. März 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
vr . H ard eu.

U .518 . 1 . Nr . 1733 . Wertheim .
Der Großh . Fiskus , vertreten durch
Großh . Verwaltungsbof in Karlsruhe ,
klagt gegen Kornel Breitenbach und
Luise BreitenbaH » Ehefrau des Va¬
lentin Metz von Boxthal , zur Zeit an
unbekannten Oiteu abwesend , und Ge¬
noffen , aus Gemeinschaftstheilung, mit
dem Anträge, Urtheil dahin zu erlassen ,

die Beklagten haben in die Vornahme
einer notariellen Theilnng eines ge¬
meinsamen Liegenschaf : sb ^sitzes,zu willi¬
gen und den hiernach ans Kornel Bcei -
tenbach entfallenden Anrheil dis zum
Betrage der kläg . Forderung von 160 M .
auSzusolgen.

Der klagende Theil ladet dir Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor Großh . Amtsgericht
Werkheim auf

Samstag den 26 . Mai 1833 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Werth .-im. d -n 27 . März 1883 .
Der Gerichts !chceiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Keller .

Aufgebot .
U .517 . 1 . Nr . 5828 . Lörrach . Die

Gemeinde Nollingen besitzt auf Ge¬
markung Degerfelden 63 Ar Wald ,einerseits Gemeindewald und Austößer,
auderseits Domänenwald .

Es werden auf Antrag derselben alle
Diejenigen , welche au obengenanntem
Grundstück in den Grund - «nd Unter¬
pfandsbüchern nicht eingetrageneu . auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familieuguts -
verbaude beruhende Rechte zu haben
glaube» , aufgefordert, ihre Ansprücheund Rechte spätestens in dem ans

Montag den 28. Mai 1883,Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermiu bei Ver¬
meiden des Rechtsnachtheils auzumel-den , daß die nicht augemeldeteu An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

Lörrach , den 27 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

^ . oez. Dufner .
Zur Beglaubigung .

Der Gerichtsschreiber:
Appel .

U .498 Nr . 4387 . Rastatt . Die
Gemeinde Gag genau besitzt auf
dortiger Gemarkung diejenigen Liegen¬
schaften , welche im diesseitigen AuS-
schreiben vom 10. April 1880 , Nr . 5012 ,stehe Rastatter Wochenblatt vom 1 . Mai
1880, 'Nr . 52, und vom 11. Mai 1880 ,Nr . 56 . und Karlsruher Zeitung vom
17 . Mai und 22 . Mai 1380 , Rc . 116
und 120 , anaeführr stad , zu Absatz 4
jedoch statt Plan Nr . 1, L.B . Nr . 10
im Ottsetter , 60 Ar 30 Meter Weg.6 Ac 84 Meter Grasland , jetzt : 1 Hek¬
tar 80 Ar 54 M ter Oedung u . Weg.Plan Nr . 2 , L . B Nc. 10 im OrtS -
etter , 41 Ar 42 Muer Oedung und
Weg . Plan Nc . 3 . L .B . Nr . 10 im
Ortsetter 60 Ar und 30 Meter Weg
und 6 Ar 84 Meter Grasland , über
deren Erwerb im Grundbuch nicht-
eingetragen ist.

Auf Alittag dieser Gemeinde werde»

/ Alle, welche in den Grund - und Pfaud -
büchern nicht eingetragene » auch saust
n̂icht bekannte dingliche , oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsver -
band beruhende Rechte an diese Grund¬
stücke haben , aufgefordert , solche in
dem auf

, Donnerstag den 17. Mai d . I . ,
! Vormittags 9 Uhr ,
!vor Großh . Amtsgericht dahier ange-
ordneten Termin geltend zu machen ,
indem solche sonst für erloschen erklärt
würden.

Rastatt , den 19. März 1883 :
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber:
Schmidt .

Konkursverfahren.
U.503 . Nr - 6704 . Freiburg . Ueber

das Vermögen des Schneidermeisters
Simon Schneider dahier wird heute,am 27 - März 1883 , Nachmittags 4 Uhr»das Konkursverfahren eröffnen

Der Großh . Notar Straub hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Kankursforderungen sind bis zum
18. April 1883 bei dem Gerichte au-
zumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalter - ,
sowie über die Bestellung eines Gläubi -
gerausschuffes und eintretendeu Falls
über die in 8 120 der Konkursordmmg
bezeichnten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemeldete» Forderungen auf

Montag den 30. April 1883 .
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberanmt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz habe»
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird anfgegebeu, nichts au de«
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf»
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderteBefriedigung ia
Anspruch nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 20. April 1883 Anzeige
LU machen .

Freiburg , den 27. März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgericht- :
Dirrler .

Oeffentliche Bekanntmachimg .
U.513. Konstanz . Im Konkurs¬

verfahren gegen Kaufmann Joseph
Schühle m Allensbach soll mit Te »
nehmignng deS KonkurSgerichtS die
Schlußvertheiluug erfolgen ; dazu find
M . 1305 . 55 verfügbar.

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
des Großh . Amtsgerichts hier nieder-
gelegteu Berzeichmß sind damit nicht be¬
vorrechtigte Forderungen im Betrage
von M . 26073 . 09 zu berücksichtige».

Konstanz, den 29. März 1883 .
Der Konkursverwalter :

F . Schildknecht .
vermögensabsondermg.

U .515. Nr . 3386 . Konstanz . Die
Ehefrau deS Nagelschmieds Markus
Riede , Karolina » geborne Nell vo»
Stockach , z . Zt . in Hegne, wurde durch
Urtheil Großh . Landgerichts Konstanz,Eivilkammer 1, vom Heutigen für be¬
rechtigt erklärt» ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abznsouder«,was zur Kenntmßnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 27 . März 1888.Die GerichtSschreiberei
deS Großh . bad . Landgerichts.

Nothweiler - :
Druck und Verlag der G . Brauu ' scheu Hofbuchdruckerei .
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